
Die höhere Qualität der Arbeit unserer Staatsorgane ist vor allem in 
zweierlei Hinsicht zu verwirklichen:
— Es ist eine qualifizierte und straffe Leitung mit klaren Weisungen 

notwendig. Es muß eine klare Ordnung geben, wofür jeder verant­
wortlich ist und von wem welche Entscheidungen getroffen werden. 
All das erfordert in hohem Maße Disziplin und Verantwortungs­
bewußtsein.

— Gleichzeitig sind die Initiative und die Mitarbeit der Volksmassen 
notwendig, denn die Einbeziehung der Werktätigen in die Leitung 
unseres Staates und der Wirtschaft ist kein Lippenbekenntnis, son­
dern eine Lebensfrage unserer sozialistischen Gesellschaftsordnung.

Die Programmatische Erklärung des Vorsitzenden des Staatsrates fand 
die breiteste Zustimmung aller Kreise der Bevölkerung unserer Repu­
blik. Der Staatsrat hat durch sein Wirken, durch seine für alle Staats­
organe beispielhafte Art des Herangehens an die Lösung seiner Auf­
gaben (Beschluß über die weitere Entwicklung der Rechtspflege, Erlaß 
über die Eingaben der Bürger und die Bearbeitung durch die Staats­
organe, die Beratungen über die Verbesserung der Leitungstätigkeit und 
der Arbeit im Bauwesen, der staatlichen Jugendpolitik u. a.) die Einheit 
von Volkswirtschaftsplan und Entfaltung der sozialistischen Demokratie 
staatsrechtlich weiterentwickelt und das Vertrauensverhältnis zwischen 
den Bürgern und ihrer volksdemokratischen Staatsmacht gefestigt. Er 
hat entscheidend dazu beigetragen, die nationale Rolle unserer Republik 
zu stärken und ihr internationales Ansehen und ihre Autorität weiter zu 
erhöhen.

6. Die O r d n u n g e n  ü b e r  d i e  A u f g a b e n  u n d  d i e  
A r b e i t s w e i s e  d e r  ö r t l i c h e n  V o l k s v e r t r e t u n g e n  

u n d  i h r e r  O r g a n e

Ausgehend von der Programmatischen Erklärung des Vorsitzenden 
des Staatsrates und auf Grund von Vorschlägen der Bevölkerung sowie 
der örtlichen Staatsorgane wurden die Ordnungen über die Aufgaben 
und die Arbeitsweise der örtlichen Volksvertretungen und ihrer Organe 
ausgearbeitet. Dabei wurden der Stand der Entwicklung der Produktiv­
kräfte, der Produktionsverhältnisse, des Bewußtseins der Werktätigen, 
wurden die Erfahrungen bei der Leitung der sozialistischen Produktion 
und die besten Ergebnisse in der Leitungstätigkeit berücksichtigt. Nach-
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